
 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und 
Verkehr 

(&) 
 
Kassel, 10. Oktober 2012

 

Niederschrift 
über die 4. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
am Donnerstag, 4. Oktober 2012, 17:00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Dominique Kalb, Vorsitzender, CDU 
Christian Knauf, 1. stellvertretender Vorsitzender, SPD 
Dieter Beig, 2. stellvertretender Vorsitzender, B90/Grüne 
Ellen Lappöhn, Mitglied, SPD 
Wolfgang Rudolph, Mitglied, SPD 
Harry Völler, Mitglied, SPD 
Volker Zeidler, Mitglied, SPD 
Karin Müller MdL, Mitglied, B90/Grüne 
Gernot Rönz, Mitglied, B90/Grüne 
Joachim Schleißing, Mitglied, B90/Grüne 
Waltraud Stähling-Dittmann, Mitglied, CDU (Vertretung für Wolfram Kieselbach) 
Dr. Jörg Westerburg, Mitglied, CDU 
Norbert Domes, Mitglied, Kasseler Linke 
Dr. Bernd Hoppe, Mitglied, parteilos 
Heinz Gunter Drubel, Mitglied, FDP 

 
Magistrat 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 
Schriftführung 
Nicole Schmidt, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Herr Spangenberg, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
Herr Lehmkuhl, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
Herr Dr. Drewitz, Umwelt- und Gartenamt 
Frau Karin Schöps, Seniorenbeirat 
Herr Gerd Walter, Behindertenbeirat 
Herr Reiner Blobel, KVG 
Herr Sven Möller, KVG 
Frau Heidi Hamdad, KVG 

 
Tagesordnung: 
 
 
 

1. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/65 "Zum Feldlager" 
(geänderter Aufstellungsbeschluss und Anordnung der Umlegung) 

101.17.593 

 
 

2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/17 
"Kasselfeld" (Offenlegungsbeschluss) 

101.17.594 

 
 

3. Verkehrskonzept Niederzwehren 101.17.499 
 

 

4. Ampelsteuerungen für alle Verkehrsteilnehmer optimieren 101.17.512 
 
 

5. Bike & Business 101.17.513 
 

 

6. Anflugplan Calden - Fluglärm über Kassel 101.17.525 
 
 

7. Fahrradfahren in der Karlsaue 101.17.527 
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8. Bezahlmöglichkeiten von Parkentgelten mittels Mobiltelefon 101.17.531 
 

 

9. Haltestelle Technikmuseum 101.17.532 
 
 

10. Vorstellung Verkehrsentwicklungsplan 101.17.533 
 

 

11. Zusätzliche Maßnahmen Langes Feld 101.17.534 
 
 

12. Umsetzung Kompetenzregion E-Mobilität 101.17.535 
 

 

13. Sachstand Lutherplatz 101.17.536 
 
 

14. Kurzzeitparken vor Finanzamt 101.17.555 
 

 

15. Nahversorgung sichern 101.17.567 
 

 

16. Verwendung Gelder Infrastrukturmaßnahmen Multifunktionshalle 101.17.569 
 
 

17. Bauliche Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrsabwicklung am 
Platz der Deutschen Einheit 

101.17.581 

 
 

18. Alternativen zur Doppeltraktion in der Königsstraße 101.17.582 
 

 

19. Verkehrsentwicklung Südtangente 101.17.583 
 
 

20. Rainer-Dierichs-Platz 101.17.591 
 

 

21. Erhaltung der Kaltluftversorgung für Kassel 101.17.605 
 

 
Vorsitzender  Kalb eröffnet die mit der Einladung vom 26. September 2012 ordnungsgemäß 
einberufene 4. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr, 
begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit und Tagesordnung fest. 
 
 

1. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/65 "Zum Feldlager" 
(geänderter Aufstellungsbeschluss und Anordnung der Umlegung) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.593 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Für das Gebiet in der Flur 4, Gemarkung Harleshausen, im Bereich der Straße ‚Zum 
Feldlager’ soll gemäß § 30 Baugesetzbuch (BauGB) ein Bebauungsplan aufgestellt 
werden. Das Gebiet wird im Norden von einer Kleingartenanlage und dem Weg „An den 
Niederwiesen“, im Osten von Bahnflächen, im Süden und Westen von vorhandener 
Bebauung begrenzt. 
 
Ziel der Planung ist es, auf den landwirtschaftlichen Flächen ein zeitgemäßes, Wohngebiet 
unter Berücksichtigung der Grundsätze der Nachhaltigkeit zu entwickeln. Die Straße ‚Zum 
Feldlager’ soll als stadtteilübergreifende Fuß- und Radwegverbindung gesichert werden. Im 
Bereich der vorhandenen Bebauung soll eine verträgliche und attraktive Erschließung mit 
ergänzender Grünfläche hergestellt werden.  
 
Aufgrund § 46 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom 23.09.2004 (Bundesgesetzblatt I S. 
2414) wird zur Verwirklichung der Ziele des Bebauungsplanes die Umlegung für den 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes angeordnet. Als Umlegungsstelle wird der 
Magistrat eingesetzt. 
Die Umlegung ist gemäß § 56 BauGB durchzuführen. 
 
Dieser Aufstellungsbeschluss ersetzt den Aufstellungsbeschluss vom 07.12.2009 und hebt 
ihn auf.“  

 
Stadtbaurat Nolda und Herr Spangenberg, Amtsleiter Stadtplanung, Bauaufsicht und 
Denkmalschutz, beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder. 
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Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, CDU, Piraten, FDP 
Ablehnung: Kasseler Linke 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/65 "Zum 
Feldlager" (geänderter Aufstellungsbeschluss und Anordnung der Umlegung), 
101.17.593, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Zeidler 
 
 

2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/17 "Kasselfeld" 
(Offenlegungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.594 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Dem Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes gemäß § 12 Baugesetz-buch 
(BauGB) der Stadt Kassel Nr. IV/17 „Kasselfeld“ wird zugestimmt.  
 
Das Bebauungsplanverfahren wird beschleunigt nach § 13 a BauGB durchgeführt. Ziel und 
Zweck der Planung ist es, den vorhandenen Gärtnereibetrieb und die ge-plante bauliche 
Entwicklung planungsrechtlich zu sichern und die Einfügung in den städtebaulichen Kontext 
zu gewährleisten. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird begrenzt im Norden durch die Straße 
Kasselfeld, im Osten durch die Dalwigkstraße, im Süden durch die Zentgra-fenstraße und 
im Westen durch die Hohnemannstraße.“ 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt 
Kassel Nr. IV/17 "Kasselfeld" (Offenlegungsbeschluss), 101.17.594, wird 
zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Beig 
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3. Verkehrskonzept Niederzwehren 
Anfrage der FDP-Fraktion 
- 101.17.499 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie weit sind die Planungen für einen Umbau  der Frankfurter Str./Ecke Leuschner Str. 
/Ecke Credéstr., um die Verkehrssituation rund um den Bereich des dez-
Einkaufszentrums zu verbessern? 

2. Wann werden die Planungen den Stadtverordneten zur Abstimmung vorgelegt? 
3. Besteht bei einem Umbau die Möglichkeit Zuschüsse des Landes zu beantragen? 
4. Wie hoch werden die Kosten für den Umbau kalkuliert? 
5. Wann wird mit einem Umbau zu rechnen sein und wie lange wird dieser Umbau 

dauern? 
6. Besteht während der Umbauzeit die Möglichkeit einer Umleitung, um eine Stausituation 

zu entschärfen? 
 
Stadtbaurat Nolda sagt die schriftliche Beantwortung zum Protokoll zu. 
 

Nach Zusage der schriftlichen Beantwortung zum Protokoll erklärt Vorsitzender Kalb die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 

 

4. Ampelsteuerungen für alle Verkehrsteilnehmer optimieren 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.17.512 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses 
Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr über die Optimierungsmöglichkeiten zu 
berichten. 
Insbesondere interessieren: 

 Aktuelle Projekte zur Optimierung der Verkehrsführung 

 Die gegenwärtigen Taktungen und Steuerungsmöglichkeiten 
 
Stadtverordneter Rönz, Fraktion B90/Grüne, begründet den Antrag. 
 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke, FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. 
Ampelsteuerungen für alle Verkehrsteilnehmer optimieren, 101.17.512, wird 
zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Jörg Westerburg 
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5. Bike & Business 
Antrag der Fraktion B90/Grüne 
- 101.17.513 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordet, die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um am Projekt 
„bike + business“ teilzunehmen. Als erster Schritt soll ein Gutachten in Auftrag gegeben 
werden, um zu ermitteln, welche Schritte notwendig sind, um das Rathaus und seine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in das Programm aufzunehmen. Bei allen zukünftigen 
Umzugs-, Umbau- oder Neubauplanungen städtischer Ämter und Einrichtungen wird das 
Projekt „bike + business“ automatisch implementiert.  

 
Stadtverordnete Müller, B90/Grüne, begründet den Antrag. Die Fragen der Ausschussmitglieder 
werden von Stadtbaurat Nolda beantwortet. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, CDU, Kasseler Linke, Piraten 
Ablehnung: FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. Bike & 
Business, 101.17.513, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Gunter Drubel 
 
 

6. Anflugplan Calden - Fluglärm über Kassel 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.525 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche An- und Abflugrouten sind für den Flughafenneubau Calden geplant? 
2. In welchem Ausmaß ist Kassel davon betroffen? 
3. Wie hoch wäre die Lärmbelastung in dBA bei einem Überflugereignis in betroffenen Teilen 

der Stadt Kassel? 
4. Ist die Stadt Kassel an dem Verfahren für die Festlegung der neuen Flugrouten beteiligt? 
5. Was hat der Magistrat unternommen bzw. was will er unternehmen, um die Interessen der 

Kasseler Einwohner in diesem Verfahren zu vertreten? 
6. Es gab verschiedene Hinweise von Kasseler Bürgern aus den östlichen Stadtteilen, dass 

sie neuerdings niedrigere Flugbewegungen mit entsprechendem Lärm wahrgenommen 
haben. Gab es Veränderungen an den Anflugverfahren des Flughafens Paderborn? 

7. In welcher Höhe befinden sich die Flugzeuge im Anflug auf Paderborn, wenn sie Kassel 
tangieren? 

8. Welcher Lärm in dBA ist bei diesen Überflugereignissen am Boden in Kassel zu erwarten? 
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Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage. Als Tischvorlage werden Pläne über 
Vorzugsalternativen bei Anflügen und Abflügen verteilt. Die Nachfragen der Ausschussmitglieder 
werden von Stadtbaurat Nolda und Herrn Dr. Drewitz, Umwelt- und Gartenamt, beantwortet. 
Stadtbaurat Nolda sagt die schriftliche Antwort zum Protokoll zu. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda und Herrn Dr. Drewitz, Umwelt- und 
Gartenamt, erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage für erledigt. 
 
 

7. Fahrradfahren in der Karlsaue 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.17.527 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, mit der Museumslandschaft Hessen Kassel (mhk) 
Verhandlungen zu führen, um das Radfahren auf den wichtigen Wegebeziehungen durch 
die Karlsaue dauerhaft zu erlauben. 

 
Stadtverordnete Müller, B90/Grüne, begründet den Antrag. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. 
Fahrradfahren in der Karlsaue, 101.17.527, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Domes 
 
 

8. Bezahlmöglichkeiten von Parkentgelten mittels Mobiltelefon 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.531 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, nunmehr umgehend mit der Umsetzung des 
einstimmigen Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung vom 6.7.2009 bzgl. der 
schrittweisen Schaffung von Bezahlmöglichkeiten von Parkentgelten mittels Mobiltelefon 
auf Parkplätzen der Stadt Kassel zu beginnen. Die notwendigen Voraussetzungen dafür 
sind kurzfristig zu schaffen. 
 
Der Beschluss wurde vom Magistrat nie beanstandet. Nach § 66 HGO hat der Magistrat 
diesen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung auszuführen. 
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Stadtverordneter Dr. Westerburg, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. Fragen werden von 
Stadtbaurat Nolda beantwortet. 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: CDU 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke, Piraten, FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Bezahlmöglichkeiten von Parkentgelten mittels 
Mobiltelefon, 101.17.531, wird abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Bernd Hoppe 
 
 
 

9. Haltestelle Technikmuseum 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.532 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, mit der KVG Gespräche zu führen mit dem Ziel, die 
Haltestelle „Brandaustraße“ in „Brandaustraße/Technikmuseum“ umzubenennen. 

 
Stadtverordneter Dr. Westerburg, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke 
den  
 

 
Beschluss 

 
Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag der CDU-Fraktion betr. Haltestelle Technikmuseum, 101.17.532, wird 
zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Rudolph 
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10. Vorstellung Verkehrsentwicklungsplan 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.533 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr den 
aktuellen Sachstand bezüglich des Verkehrsentwicklungsplanes (VEP) Region Kassel 
2030 vorzustellen. Dazu sollen Vertreter der beauftragten Büros „Planersocietät“ aus 
Dortmund sowie „Gertz, Gutsche, Rümenapp“ aus Hamburg eingeladen werden. 

 
Stadtverordneter Dr. Westerburg, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. Im Rahmen der 
Diskussion beantwortet Stadtbaurat Nolda die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag der CDU-Fraktion betr. Vorstellung Verkehrsentwicklungsplan, 
101.17.533, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Karin Müller 
 
 

11. Zusätzliche Maßnahmen Langes Feld 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.534 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie bewertet der Magistrat die vom Ortsbeirat Niederzwehren in seiner Sitzung am 
19.03.2012 einstimmig geforderten zusätzlichen Maßnahmen im Zusammenhang mit der 
Bebauung „Langes Feld“? 

 
2. Wurden über einzelne der vorgeschlagenen Maßnahmen bereits Umsetzungsgespräche 

geführt? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 
 
3. Wie wird der Magistrat in der Sache weiter vorgehen? 

 
Die Anfrage wird von Stadtbaurat Nolda beantwortet. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage für 
erledigt. 
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12. Umsetzung Kompetenzregion E-Mobilität 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.535 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie ist der derzeitige Sachstand bezüglich der Umsetzung des 
Stadtverordnetenbeschlusses vom 25. Januar 2010 betreffend die Entwicklung Kassels zu 
einer Kompetenzregion Elektromobilität? 

 

2. Welche Ergebnisse kann der Magistrat vorweisen bezüglich der Schaffung einer 
flächendeckenden Ladestruktur (E-Tankstellen) im Stadtgebiet. Wie viele neue 
Ladestationen wurden eingerichtet? 

 

3. Wurden die Beschaffungsrichtlinien für städtische Fahrzeuge und die Fahrzeuge der 
Eigenbetriebe mit dem Ziel des verstärkten Einsatzes von E-Fahrzeugen modifiziert? Wenn 
ja, mit welchem Ergebnis? 

 

4. Welche weiteren Maßnahmen hat der Magistrat seit dem Stadtverordnetenbeschluss 
unternommen, um E-Mobilität zu fördern? 

 

5. Hat der Magistrat mit anderen Mitwirkungsinteressierten Gespräche geführt? Wenn ja, mit 
wem und mit welchem Ergebnis? 

 
Die Anfrage und die Nachfragen werden von Stadtbaurat Nolda beantwortet. Die schriftliche 
Antwort wird zum Protokoll zugesagt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage für 
erledigt. 
 
 
 
 

13. Sachstand Lutherplatz 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.536 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Wie ist der Sachstand bzgl. der Erstellung eines Konzeptes zur Aufwertung des 
Kulturdenkmals Lutherplatz/Altstädter Friedhof? 

 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen. Die 
schriftliche Antwort wird zur Niederschrift zugesagt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage für 
erledigt. 
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14. Kurzzeitparken vor Finanzamt 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.555 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, ob vor dem Finanzzentrum am Altmarkt zwei 
Kurzzeitparkplätze eingerichtet werden können, auf denen mit Parkscheibe geparkt werden 
kann. 

 
Stadtverordneter Dr. Westerburg, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage. Die Nachfragen werden 
von Stadtbaurat Nolda beantwortet. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: CDU 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke, Piraten, FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Kurzzeitparken vor Finanzamt, 101.17.555, wird 
abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Jörg Westerburg 
 
 
 

15. Nahversorgung sichern 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.17.567 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, bis zum April 2013 für das Gebiet der Stadt Kassel dem 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr Vorschläge zu unterbreiten, mit 
welchen Maßnahmen die Sicherung der Nahversorgung, v. a. in den Stadtteilen, gesichert 
werden kann. Überprüft werden soll insbesondere, ob es möglich ist, die 
Nahversorgungsstandorte an integrierten Standorten flächenscharf auszuweisen und zu 
sichern. Weiterhin soll überprüft werden, ob die Regelungen des Zweckverbandes (KEP-
Zentren) überarbeitet werden müssten. 

 
Stadtverordneter Beig, Fraktion B90/Grüne, begründet den Antrag. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke 
den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem gemeinsame Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. 
Nahversorgung sichern, 101.17.567, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Domes 
 
 
 

16. Verwendung Gelder Infrastrukturmaßnahmen Multifunktionshalle 
Anfrage der FDP-Fraktion 
- 101.17.569 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Werden die seit 2006 vorgehaltenen 11,5 Mio € für Infrastrukturmaßnahmen beim Bau   
einer Multifunktionshalle jetzt für Maßnahmen des Salzmann-Projektes benötigt?   
  

a) Wenn ja, für welche Maßnahmen und in welcher Höhe? 
 

b) Wenn nein, wie werden die 11,5 Mio € bzw. eine Restsumme zukünftig verwendet? 
 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und sagt die schriftliche Antwort zum Protokoll zu. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage für 
erledigt. 
 
 
 

17. Bauliche Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrsabwicklung am Platz der 
Deutschen Einheit 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.581 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, seine Überlegungen über bauliche Veränderungen am 
Platz der deutschen Einheit im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
vorzustellen. 

 
 
Stadtverordneter Dr. Westerburg, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. 
Im Rahmen der Diskussion beantwortet Stadtbaurat Nolda die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag der CDU-Fraktion betr. Bauliche Maßnahmen zur Verbesserung der 
Verkehrsabwicklung am Platz der Deutschen Einheit, 101.17.581, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Bernd Hoppe 
 
 
 

18. Alternativen zur Doppeltraktion in der Königsstraße 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.582 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, zusammen mit der KVG zu prüfen, ob und welche 
Alternativen es zu den geplanten zusätzlichen Fahrten in Doppeltraktion durch die 
Fußgängerzone in der Königsstraße gibt. Über das Ergebnis soll noch in diesem Jahr im 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr berichtet werden. 

 
Stadtverordneter Dr. Westerburg, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. Im Rahmen der sich 
anschließenden Diskussion werden die Fragen von Stadtbaurat Nolda beantwortet. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag der CDU-Fraktion betr. Alternativen zur Doppeltraktion in der 
Königsstraße, 101.17.582, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Gunter Drubel 
 
 
 

19. Verkehrsentwicklung Südtangente 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.583 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Was hat der Magistrat bislang unternommen, um dem steigenden Verkehrsaufkommen 
am Kasseler Südkreuz nach erfolgtem Lückenschluss der A49 zur A5 Rechnung zu 
tragen? 
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2. Wie will der Magistrat perspektivisch sicherstellen, dass der zusätzliche Verkehr von 
und zum Südkreuz nicht über die Südtangente verläuft? 
 

3. Welche Überlegungen gibt es bezüglich des Lärmschutzes in diesem Bereich? 
 
Die Anfrage wird von Stadtbaurat Nolda beantwortet. Er sagt die schriftliche Beantwortung zum 
Protokoll zu. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage für 
erledigt. 
 
 
 

20. Rainer-Dierichs-Platz 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.17.591 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

der Magistrat wird aufgefordert, die Initiative zu ergreifen, zusammen mit dem Eigentümer 
des Rainer-Dierichs-Platzes (DB), dem Verein KulturBahnhof, Kassel-Marketing und 
weiteren Akteuren ein Konzept für die Platzbespielung zu erarbeiten. 

 
Stadtverordneter Beig, B90/Grüne, begründet den Antrag. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke 
Abwesend: Piraten 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. Rainer-
Dierichs-Platz, 101.17.591, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Völler 
 
 

21. Erhaltung der Kaltluftversorgung für Kassel 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.17.605 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Magistrat auf, ein Konzept zur Erhaltung 
der Kaltluftversorgung der Kasseler Innenstadt zu erarbeiten. Hierbei ist besonders zu 
berücksichtigen, dass weitere Bautätigkeiten so anzupassen sind, dass sie die 
Kaltluftversorgung aus dem Fahrenbachtal südlich von Lohfelden, aus dem Habichtswald 
und aus dem Söhrewald weiterhin garantieren. 
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Stadtverordneter Beig, B90/Grüne, begründet den Antrag. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne 
Ablehnung: CDU, FDP 
Enthaltung: Kasseler Linke 
Abwesend: Piraten 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. Erhaltung 
der Kaltluftversorgung für Kassel, 101.17.605, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Joachim Schleißing 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:55 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dominique Kalb Nicole Schmidt 
Vorsitzender Schriftführerin 
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